
Spezielle Angebote für Seniorenstudierende

mittwochs, 28.10.2020, 18.11.2020, 9.12.2020, jeweils 15:30 Uhr
max. 20 Personen

Vorträge für den Bereich Literaturwissenschaft

S-89

Heike Heinrich, Kulturwissenschaftlerin, Programmbereichsleiterin an der
Städtischen Volkshochschule Magdeburg

Studiokino, Moritzplatz 1a, 39124 Magdeburg
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LIT

Die Filmseminare beinhalten jeweils eine Filmvorführung mit einem Film aus dem
aktuell laufenden Filmprogramm des Studiokinos.
Nach dem gemeinsamen Anschauen der Filme erfahren die Teilnehmer*innen
etwas über Regisseure und Darsteller, Filmkomponisten und andere Gewerke des
gesehenen Films. Die Themen und die filmtheoretischen Fragen werden in einer
gemeinsamen Diskussion erarbeitet. Jedem Filmnachmittag wird eine Einführung
in den Film vorangestellt. Der Film selbst ist die Überraschung im Kino. Das
Programm des Studiokinos bürgt insgesamt für eine sehr gute Filmqualität,
schließlich ist hier die Filmkunst Zuhause - ein guter Mix aus Genres, Filmländern
und Themen inbegriffen.
Insgesamt finden 3 Filmeseminare in diesem Semester statt.
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 7,50 Euro Kinoeintritt pro Film
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Spezielle Angebote für Seniorenstudierende

montags, gKw, 17:15 – 18:45 Uhr

Vorträge für den Bereich Literaturwissenschaft

S-91

Johannes Frank Hoerlin (M.A.), Doktorand der Philosophie (Passau/Oslo)

Die Info erfolgt erst nach der Anmeldung. Auch ist eine Angabe zur TN-Anzahl erst
mit der Raumzuweisung möglich, da sie abhängig von der Raumgröße ist. Siehe
auch die Hinweise unter Punkt 9 in den Informationen zum Programm.

Was ist Lebensweisheit? Arthur Schopenhauer und die
Möglichkeit des Glücks

LIT

Schon seit Platon beansprucht die Philosophie nicht nur zur Wahrheit ein intimes
Verhältnis, sondern auch zum menschlichen Glück. Unter philosophischer
Lebensweisheit wäre eine Anweisung zum Glück zu verstehen, wenn denn dieses
überhaupt möglich ist. Das freilich bezweifelt der pessimistische Philosoph Arthur
Schopenhauer gründlich: „Die Wilden fressen einander, und die Zahmen betrügen
einander, und das nennt man den Lauf der Welt.“
Seine Aphorismen zur Lebensweisheit, die dem Seminar zur Grundlage dienen
sollen, sind dennoch und gerade aufgrund dieses Widerspruchs ein lehrreiches,
unterhaltsames und oft von bitterer Ironie durchtränktes Werk, das sich mit
Fragen beschäftigt, die sich auf jedem Lebensweg stellen:
- Die Bedeutung des individuellen Charakters für die Möglichkeit des Glücks
- Die Bedeutung von Besitz und Anerkennung
- Gesellschaft und Einsamkeit
- Jugend und Alter
- u.v.m.
Das Werk lebt von Schopenhauers Fähigkeit, allgegenwärtige und alltägliche
Phänomene wie Schmerz und Langeweile, Neid und Stolz, Angst und Heiterkeit
auf deutliche Begriffe zu bringen und ist schon deswegen belehrend, auch wo es
zum Widerspruch reizt. In gemeinsamer Textarbeit wollen wir uns dieser
faszinierenden Lektüre widmen, wobei die Teilnehmenden des Seminars gebeten
werden, kleinere Textabschnitte vorzubereiten, die dann in gemeinsamer
Diskussion besprochen werden.

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo

91

Spezielle Angebote für Seniorenstudierende

donnerstags, 17:00 – 18:30 Uhr
max. 12 Personen

Vorträge für den Bereich Literaturwissenschaft

S-90

Prof. Dr. phil. habil. Gudrun Goes, Slawistin

Zschokkestraße 32, Gebäude 40, Raum 326

Lektürekurs - V. Nabokow

LIT

V. Nabokow
Seine frühen russischen Werke und sein Aufenthalt in Berlin
Lushins Verteidigung, 1930
Lushin wächst behütet in einem Petersburger Elternhaus auf; es zeigt sich, dass
dem Kind eine ungewöhnliche Zukunft bevorsteht. Er widersetzt sich fast jeder
Kommunikation und begegnet allen Einflüssen mit totaler Apathie. Nur seine
Tante kann diese Art von Erstarrung durchbrechen, sie verführt den Neffen zum
Schachspiel …
Einladung zur Enthauptung, 1936
Für diesen Roman hegte der Autor die größte Wertschätzung.
Die Handlung spielt an einem imaginären Ort in einer imaginären Zeit. Der Held
Cincinnatus C. ist zum Tode verurteilt worden und erwartet als einziger
Gefangener in einer riesigen Festung auf der Spitze eines Felsenhügels über einer
Stadt die Hinrichtung durch Enthaupten. Sein Verbrechen ist nur vage bekannt, in
der Gesellschaft gilt er als schimpflich. In Wahrheit ist Cincinnatus ein lebendig
empfindender Mensch, während seine Zeitgenossen buchstäblich stumpfe
Menschenattrappen sind. Im Augenblick des Todes entschließt er sich, aus der
Farce in die von ihm immer erahnte wirkliche Welt zu entweichen.

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo

90



Spezielle Angebote für Seniorenstudierende

montags, gKw, 17:15 – 18:45 Uhr

Vorträge für den Bereich Literaturwissenschaft

S-91

Johannes Frank Hoerlin (M.A.), Doktorand der Philosophie (Passau/Oslo)

Die Info erfolgt erst nach der Anmeldung. Auch ist eine Angabe zur TN-Anzahl erst
mit der Raumzuweisung möglich, da sie abhängig von der Raumgröße ist. Siehe
auch die Hinweise unter Punkt 9 in den Informationen zum Programm.

Was ist Lebensweisheit? Arthur Schopenhauer und die
Möglichkeit des Glücks

LIT

Schon seit Platon beansprucht die Philosophie nicht nur zur Wahrheit ein intimes
Verhältnis, sondern auch zum menschlichen Glück. Unter philosophischer
Lebensweisheit wäre eine Anweisung zum Glück zu verstehen, wenn denn dieses
überhaupt möglich ist. Das freilich bezweifelt der pessimistische Philosoph Arthur
Schopenhauer gründlich: „Die Wilden fressen einander, und die Zahmen betrügen
einander, und das nennt man den Lauf der Welt.“
Seine Aphorismen zur Lebensweisheit, die dem Seminar zur Grundlage dienen
sollen, sind dennoch und gerade aufgrund dieses Widerspruchs ein lehrreiches,
unterhaltsames und oft von bitterer Ironie durchtränktes Werk, das sich mit
Fragen beschäftigt, die sich auf jedem Lebensweg stellen:
- Die Bedeutung des individuellen Charakters für die Möglichkeit des Glücks
- Die Bedeutung von Besitz und Anerkennung
- Gesellschaft und Einsamkeit
- Jugend und Alter
- u.v.m.
Das Werk lebt von Schopenhauers Fähigkeit, allgegenwärtige und alltägliche
Phänomene wie Schmerz und Langeweile, Neid und Stolz, Angst und Heiterkeit
auf deutliche Begriffe zu bringen und ist schon deswegen belehrend, auch wo es
zum Widerspruch reizt. In gemeinsamer Textarbeit wollen wir uns dieser
faszinierenden Lektüre widmen, wobei die Teilnehmenden des Seminars gebeten
werden, kleinere Textabschnitte vorzubereiten, die dann in gemeinsamer
Diskussion besprochen werden.

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo

91



Spezielle Angebote für Seniorenstudierende

Dienstag, 26. Januar 2021, 13:15 - 14:30 Uhr

Vorträge für den Bereich Gesellschaftswissenschaften

S-94

Dipl.oec. Olaf Freymark, „Studieren ab 50“

Die Info erfolgt erst nach der Anmeldung. Auch ist eine Angabe zur TN-Anzahl erst
mit der Raumzuweisung möglich, da sie abhängig von der Raumgröße ist. Siehe
auch die Hinweise unter Punkt 9 in den Informationen zum Programm.

Armut in der Bundesrepublik 2020

GEWI

Ausgehend von den Ergebnissen des Armutsberichts der Bundesregierung 2017
werden folgende Punkte besprochen:
- Ist Armut eine Erscheinung in der Bundesrepublik?
- Was ist arm? Relative und absolute Armut
- Reichtum und Armutsbericht
- Kinderarmut
- Altersarmut
- Konzepte gegen Armut

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo

94

Montag, 23. November 2020, 13:15 -14:15 Uhr

Vorträge für den Bereich Gesellschaftswissenschaften

S-95

Dipl.oec. Olaf Freymark, „Studieren ab 50“

Die Info erfolgt erst nach der Anmeldung. Auch ist eine Angabe zur TN-Anzahl erst
mit der Raumzuweisung möglich, da sie abhängig von der Raumgröße ist. Siehe
auch die Hinweise unter Punkt 9 in den Informationen zum Programm.

Demografischer Wandel in Deutschland

GEWI

- Der Begriff „Demografischer Wandel“
- Politik und „Demografischer Wandel“
- Der demografische Wandel und seine Wirkungen
- Die Bevölkerungsentwicklung in Deutschland
- Wirtschaft und Arbeit
- Soziale Strukturen
- Herausforderung Alterssicherung
- Der demografische Wandel in Sachsen-Anhalt

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo

95

Spezielle Angebote für Seniorenstudierende

montags, 11:15 - 12:45 Uhr (Vorlesung)
(außer 4.1.2021)
max. 12 Personen

Vorträge für den Bereich Literaturwissenschaft

S-92

Prof. Dr. phil. habil. Gudrun Goes

Zschokkestraße 32, Gebäude 40, Raum 326

Russland im 20. Jahrhundert: Die Dreißiger Jahre -
Lebenslinien II

LIT

Die Vorlesung charakterisiert die kulturhistorische Entwicklung Russlands der
30er Jahre und fragt nach den Erben Lenins.
- Wer gehörte zu Stalins „Mannschaft“?
- Was für Geschichten erzählen die Bewohner des Hotel Lux? Welche Wahrheit
erzählt der deutsche Film „Hotel Lux“ über diese Zeit?
- Welche Menschen lebten im Haus an der Moskwa? Und wer im Hotel Metropol?

Wir suchen nach den Zeitzeugen und fast verloren gegangenen Stimmen aus jener
Zeit, die wir in Erinnerungsbänden, Briefen und Filmen finden, um sie der
offiziellen Geschichtsschreibung gegenüberzustellen.

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo

92

dienstags, 1.12.2020, 8.12.2020, jeweils 9:15 – 10:45 Uhr

Vorträge für den Bereich Gesellschaftswissenschaften

S-93

Dr. Antonio Roselli, OVGU, Zentrum für Wiss. Weiterbildung

Die Info erfolgt erst nach der Anmeldung. Auch ist eine Angabe zur TN-Anzahl erst
mit der Raumzuweisung möglich, da sie abhängig von der Raumgröße ist. Siehe
auch die Hinweise unter Punkt 9 in den Informationen zum Programm.

30 Jahre Kontrollgesellschaft - Ein Rück- und Ausblick

GEWI

Der französ. Philosoph Gilles Deleuze (1925–1995) hat 1990 in einer Reihe kürzerer
Texte die Konturen dessen entworfen, was er „Kontrollgesellschaft“ nennt. Darin
geht er der Frage nach, wie neue Formen von Freiheit, die mit Schlagwörtern wie
„Flexibilität“ und „Mobilität“ einhergehen, immer auch neue Arten sozialer
Kontrolle implizieren. In knappen Zügen skizziert er die Schattenseite neoliberaler
Ordnungen, die auch für heutige Diskussionen – man denke an den gläsernen
Bürger im digitalen Zeitalter – relevant sind. Im Rahmen des Kurzseminars sollen
diese Texte gemeinsam diskutiert werden, um Analysekategorien kennenzulernen,
die es erlauben, komplexe gesellschaftliche Wandlungsprozesse und neue
Widerstandsformen zu beschreiben.
Die Texte werden vor Beginn der Veranstaltung über die E-Learningplattform
Moodle zur Verfügung gestellt. Kopiervorlagen finden Sie im Büro 106.

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo

93



Spezielle Angebote für Seniorenstudierende

Dienstag, 26. Januar 2021, 13:15 - 14:30 Uhr

Vorträge für den Bereich Gesellschaftswissenschaften

S-94

Dipl.oec. Olaf Freymark, „Studieren ab 50“

Die Info erfolgt erst nach der Anmeldung. Auch ist eine Angabe zur TN-Anzahl erst
mit der Raumzuweisung möglich, da sie abhängig von der Raumgröße ist. Siehe
auch die Hinweise unter Punkt 9 in den Informationen zum Programm.

Armut in der Bundesrepublik 2020

GEWI

Ausgehend von den Ergebnissen des Armutsberichts der Bundesregierung 2017
werden folgende Punkte besprochen:
- Ist Armut eine Erscheinung in der Bundesrepublik?
- Was ist arm? Relative und absolute Armut
- Reichtum und Armutsbericht
- Kinderarmut
- Altersarmut
- Konzepte gegen Armut

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo

94

Montag, 23. November 2020, 13:15 -14:15 Uhr

Vorträge für den Bereich Gesellschaftswissenschaften

S-95

Dipl.oec. Olaf Freymark, „Studieren ab 50“

Die Info erfolgt erst nach der Anmeldung. Auch ist eine Angabe zur TN-Anzahl erst
mit der Raumzuweisung möglich, da sie abhängig von der Raumgröße ist. Siehe
auch die Hinweise unter Punkt 9 in den Informationen zum Programm.

Demografischer Wandel in Deutschland

GEWI

- Der Begriff „Demografischer Wandel“
- Politik und „Demografischer Wandel“
- Der demografische Wandel und seine Wirkungen
- Die Bevölkerungsentwicklung in Deutschland
- Wirtschaft und Arbeit
- Soziale Strukturen
- Herausforderung Alterssicherung
- Der demografische Wandel in Sachsen-Anhalt

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo

95



Spezielle Angebote für Seniorenstudierende

Dienstag, 15. Dezember 2020, 9:15 - 10:45 Uhr

Vorträge für den Bereich Gesellschaftswissenschaften

S-97

Dr. Antonio Roselli, OVGU, Zentrum für Wiss. Weiterbildung

Die Info erfolgt erst nach der Anmeldung. Auch ist eine Angabe zur TN-Anzahl erst
mit der Raumzuweisung möglich, da sie abhängig von der Raumgröße ist. Siehe
auch die Hinweise unter Punkt 9 in den Informationen zum Programm.

Theorien der Gabe - ein Überblick

GEWI

Weihnachten steht vor der Tür und Sie haben sicher schon alle Geschenke besorgt.
Vielleicht bleibt Ihnen noch etwas Zeit übrig, um sich mit der symbolischen
Dimension des Gabentauschs auseinanderzusetzen.
Die Gabe ist ein soziales Phänomen. Sie steht seit der Studie von Marcel Mauss
(Essai sur le don, 1925; dt. Die Gabe. Form und Funktion des Austauschs in
archaischen Gesellschaften) im Mittelpunkt ethnologischer Untersuchungen über
die Herstellung sozialer Kohäsion. Dabei haben das Konzept der Gabe und der Akt
des Gabentauschs verschiedene Interpretationen erfahren, die sich an der Grenze
zwischen Sozialphilosophie, Anthropologie und Ethik bewegen. Die
Auseinandersetzung mit diesem vielschichtigen Phänomen ermöglicht Zugänge zu
Fragen der Ökonomie bzw. der unterschiedlichen Formen ökonomischer
Rationalität sowie der Anerkennungstheorie, besonders mit Blick auf Formen der
Reziprozität und auf die Prozesse der (latent gewaltsamen) Erzeugung
symmetrischer oder asymmetrischer Beziehungen.

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo

97

montags, 11.1.2021, 18.1.2021, jeweils 9:15 - 10:45 Uhr

Vorträge zu regionalen Themen

S-98

Guido Skirlo M.A., Historiker

Die Info erfolgt erst nach der Anmeldung. Auch ist eine Angabe zur TN-Anzahl erst
mit der Raumzuweisung möglich, da sie abhängig von der Raumgröße ist. Siehe
auch die Hinweise unter Punkt 9 in den Informationen zum Programm.

Magdeburg - Geschichte und Baugeschichte des Breiten
Wegs

RT

Die Geschichte wohl keiner Magdeburger Straße zieht die Menschen so in den
Bann wie die des Breiten Wegs. Gleichzeitig wird das verlorene Stadtbild
Magdeburgs nirgends so schmerzlich vermisst wie in dieser Straße, die seit
Jahrhunderten das Rückgrat der Altstadt bildet. Nach der fast vollständigen
Zerstörung der Stadt 1631 entstand Anfang des 18. Jahrhunderts eine der
schönsten deutschen Barockstraßen. Durch zahlreiche Um- und Neubauten büßte
der Breite Weg zwar viel von seinem barocken Charakter ein, galt aber in den
1920er Jahren immer noch als schönste deutsche Geschäftsstraße, bevor er zum
Ende des Zweiten Weltkrieg weitgehend in Schutt und Asche versank. In den
beiden Veranstaltungen werden die Geschichte der Bebauung des Breiten Weges
und die Baugeschichte einzelner ausgewählter Häuser und Grundstücke
dargestellt.

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo

98

Spezielle Angebote für Seniorenstudierende

Montag, 23. November 2020, 11:15 -12:45 Uhr

Vorträge für den Bereich Gesellschaftswissenschaften

S-96

Marten Grimke M.A., Gymnasiallehrer

Die Info erfolgt erst nach der Anmeldung. Auch ist eine Angabe zur TN-Anzahl erst
mit der Raumzuweisung möglich, da sie abhängig von der Raumgröße ist. Siehe
auch die Hinweise unter Punkt 9 in den Informationen zum Programm.

Salafismus: Immer noch eine Gefahr für unsere
Zivilgesellschaft?

GEWI

Nach den christlichen Religionsgemeinschaften bilden Muslime die größte
Glaubensgemeinschaft in Deutschland. Seit Beginn des sogenannten arabischen
Frühlings und des syrischen Bürgerkrieges sowie des Krieges im Irak versuchen
gewaltbereite Salafisten ihre Ideologie zu verbreiten. Vorsätzlich sollen gerade
junge Muslime, darunter Konvertiten, durch Propaganda der Salafisten geworben
werden. Mittelfristig sollen die demokratischen Verhältnisse – auch unter
Anwendung von Gewalt – nach salafistischer Ideologie verändert werden. Aktuelle
Terroranschläge und Anschlagsversuche durch radikale Salafisten im In- und
Ausland rufen das Thema auf die politische Agenda. Dadurch wird deutlich, dass
der Salafismus eine gesamtgesellschaftliche Herausforderung ist. In diesem
Vortrag sollen folgende Fragestellungen beleuchtet werden:
- Was verbirgt sich hinter Salafismus?
- Welche Gefahren gehen vom Salafismus aus?
- Welche Gegenmaßnahmen der Gesellschaft/des Staates müssen getroffen
werden?
- Ist die Gefährdung unserer Zivilgesellschaft durch den Salafismus immer noch
aktuell?

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo
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Spezielle Angebote für Seniorenstudierende

Dienstag, 15. Dezember 2020, 9:15 - 10:45 Uhr

Vorträge für den Bereich Gesellschaftswissenschaften

S-97

Dr. Antonio Roselli, OVGU, Zentrum für Wiss. Weiterbildung

Die Info erfolgt erst nach der Anmeldung. Auch ist eine Angabe zur TN-Anzahl erst
mit der Raumzuweisung möglich, da sie abhängig von der Raumgröße ist. Siehe
auch die Hinweise unter Punkt 9 in den Informationen zum Programm.

Theorien der Gabe - ein Überblick

GEWI

Weihnachten steht vor der Tür und Sie haben sicher schon alle Geschenke besorgt.
Vielleicht bleibt Ihnen noch etwas Zeit übrig, um sich mit der symbolischen
Dimension des Gabentauschs auseinanderzusetzen.
Die Gabe ist ein soziales Phänomen. Sie steht seit der Studie von Marcel Mauss
(Essai sur le don, 1925; dt. Die Gabe. Form und Funktion des Austauschs in
archaischen Gesellschaften) im Mittelpunkt ethnologischer Untersuchungen über
die Herstellung sozialer Kohäsion. Dabei haben das Konzept der Gabe und der Akt
des Gabentauschs verschiedene Interpretationen erfahren, die sich an der Grenze
zwischen Sozialphilosophie, Anthropologie und Ethik bewegen. Die
Auseinandersetzung mit diesem vielschichtigen Phänomen ermöglicht Zugänge zu
Fragen der Ökonomie bzw. der unterschiedlichen Formen ökonomischer
Rationalität sowie der Anerkennungstheorie, besonders mit Blick auf Formen der
Reziprozität und auf die Prozesse der (latent gewaltsamen) Erzeugung
symmetrischer oder asymmetrischer Beziehungen.

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo

97

montags, 11.1.2021, 18.1.2021, jeweils 9:15 - 10:45 Uhr

Vorträge zu regionalen Themen

S-98

Guido Skirlo M.A., Historiker

Die Info erfolgt erst nach der Anmeldung. Auch ist eine Angabe zur TN-Anzahl erst
mit der Raumzuweisung möglich, da sie abhängig von der Raumgröße ist. Siehe
auch die Hinweise unter Punkt 9 in den Informationen zum Programm.

Magdeburg - Geschichte und Baugeschichte des Breiten
Wegs

RT

Die Geschichte wohl keiner Magdeburger Straße zieht die Menschen so in den
Bann wie die des Breiten Wegs. Gleichzeitig wird das verlorene Stadtbild
Magdeburgs nirgends so schmerzlich vermisst wie in dieser Straße, die seit
Jahrhunderten das Rückgrat der Altstadt bildet. Nach der fast vollständigen
Zerstörung der Stadt 1631 entstand Anfang des 18. Jahrhunderts eine der
schönsten deutschen Barockstraßen. Durch zahlreiche Um- und Neubauten büßte
der Breite Weg zwar viel von seinem barocken Charakter ein, galt aber in den
1920er Jahren immer noch als schönste deutsche Geschäftsstraße, bevor er zum
Ende des Zweiten Weltkrieg weitgehend in Schutt und Asche versank. In den
beiden Veranstaltungen werden die Geschichte der Bebauung des Breiten Weges
und die Baugeschichte einzelner ausgewählter Häuser und Grundstücke
dargestellt.

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo

98



Spezielle Angebote für Seniorenstudierende

Dienstag, 15. Dezember 2020, 9:15 - 10:45 Uhr

Vorträge für den Bereich Gesellschaftswissenschaften

S-97

Dr. Antonio Roselli, OVGU, Zentrum für Wiss. Weiterbildung

Die Info erfolgt erst nach der Anmeldung. Auch ist eine Angabe zur TN-Anzahl erst
mit der Raumzuweisung möglich, da sie abhängig von der Raumgröße ist. Siehe
auch die Hinweise unter Punkt 9 in den Informationen zum Programm.

Theorien der Gabe - ein Überblick

GEWI

Weihnachten steht vor der Tür und Sie haben sicher schon alle Geschenke besorgt.
Vielleicht bleibt Ihnen noch etwas Zeit übrig, um sich mit der symbolischen
Dimension des Gabentauschs auseinanderzusetzen.
Die Gabe ist ein soziales Phänomen. Sie steht seit der Studie von Marcel Mauss
(Essai sur le don, 1925; dt. Die Gabe. Form und Funktion des Austauschs in
archaischen Gesellschaften) im Mittelpunkt ethnologischer Untersuchungen über
die Herstellung sozialer Kohäsion. Dabei haben das Konzept der Gabe und der Akt
des Gabentauschs verschiedene Interpretationen erfahren, die sich an der Grenze
zwischen Sozialphilosophie, Anthropologie und Ethik bewegen. Die
Auseinandersetzung mit diesem vielschichtigen Phänomen ermöglicht Zugänge zu
Fragen der Ökonomie bzw. der unterschiedlichen Formen ökonomischer
Rationalität sowie der Anerkennungstheorie, besonders mit Blick auf Formen der
Reziprozität und auf die Prozesse der (latent gewaltsamen) Erzeugung
symmetrischer oder asymmetrischer Beziehungen.

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo

97

montags, 11.1.2021, 18.1.2021, jeweils 9:15 - 10:45 Uhr

Vorträge zu regionalen Themen

S-98

Guido Skirlo M.A., Historiker

Die Info erfolgt erst nach der Anmeldung. Auch ist eine Angabe zur TN-Anzahl erst
mit der Raumzuweisung möglich, da sie abhängig von der Raumgröße ist. Siehe
auch die Hinweise unter Punkt 9 in den Informationen zum Programm.

Magdeburg - Geschichte und Baugeschichte des Breiten
Wegs

RT

Die Geschichte wohl keiner Magdeburger Straße zieht die Menschen so in den
Bann wie die des Breiten Wegs. Gleichzeitig wird das verlorene Stadtbild
Magdeburgs nirgends so schmerzlich vermisst wie in dieser Straße, die seit
Jahrhunderten das Rückgrat der Altstadt bildet. Nach der fast vollständigen
Zerstörung der Stadt 1631 entstand Anfang des 18. Jahrhunderts eine der
schönsten deutschen Barockstraßen. Durch zahlreiche Um- und Neubauten büßte
der Breite Weg zwar viel von seinem barocken Charakter ein, galt aber in den
1920er Jahren immer noch als schönste deutsche Geschäftsstraße, bevor er zum
Ende des Zweiten Weltkrieg weitgehend in Schutt und Asche versank. In den
beiden Veranstaltungen werden die Geschichte der Bebauung des Breiten Weges
und die Baugeschichte einzelner ausgewählter Häuser und Grundstücke
dargestellt.

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo

98

Spezielle Angebote für Seniorenstudierende

Dienstag, 15. Dezember 2020, 9:15 - 10:45 Uhr

Vorträge für den Bereich Gesellschaftswissenschaften

S-97

Dr. Antonio Roselli, OVGU, Zentrum für Wiss. Weiterbildung

Die Info erfolgt erst nach der Anmeldung. Auch ist eine Angabe zur TN-Anzahl erst
mit der Raumzuweisung möglich, da sie abhängig von der Raumgröße ist. Siehe
auch die Hinweise unter Punkt 9 in den Informationen zum Programm.

Theorien der Gabe - ein Überblick

GEWI

Weihnachten steht vor der Tür und Sie haben sicher schon alle Geschenke besorgt.
Vielleicht bleibt Ihnen noch etwas Zeit übrig, um sich mit der symbolischen
Dimension des Gabentauschs auseinanderzusetzen.
Die Gabe ist ein soziales Phänomen. Sie steht seit der Studie von Marcel Mauss
(Essai sur le don, 1925; dt. Die Gabe. Form und Funktion des Austauschs in
archaischen Gesellschaften) im Mittelpunkt ethnologischer Untersuchungen über
die Herstellung sozialer Kohäsion. Dabei haben das Konzept der Gabe und der Akt
des Gabentauschs verschiedene Interpretationen erfahren, die sich an der Grenze
zwischen Sozialphilosophie, Anthropologie und Ethik bewegen. Die
Auseinandersetzung mit diesem vielschichtigen Phänomen ermöglicht Zugänge zu
Fragen der Ökonomie bzw. der unterschiedlichen Formen ökonomischer
Rationalität sowie der Anerkennungstheorie, besonders mit Blick auf Formen der
Reziprozität und auf die Prozesse der (latent gewaltsamen) Erzeugung
symmetrischer oder asymmetrischer Beziehungen.

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo
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montags, 11.1.2021, 18.1.2021, jeweils 9:15 - 10:45 Uhr

Vorträge zu regionalen Themen

S-98

Guido Skirlo M.A., Historiker

Die Info erfolgt erst nach der Anmeldung. Auch ist eine Angabe zur TN-Anzahl erst
mit der Raumzuweisung möglich, da sie abhängig von der Raumgröße ist. Siehe
auch die Hinweise unter Punkt 9 in den Informationen zum Programm.

Magdeburg - Geschichte und Baugeschichte des Breiten
Wegs

RT

Die Geschichte wohl keiner Magdeburger Straße zieht die Menschen so in den
Bann wie die des Breiten Wegs. Gleichzeitig wird das verlorene Stadtbild
Magdeburgs nirgends so schmerzlich vermisst wie in dieser Straße, die seit
Jahrhunderten das Rückgrat der Altstadt bildet. Nach der fast vollständigen
Zerstörung der Stadt 1631 entstand Anfang des 18. Jahrhunderts eine der
schönsten deutschen Barockstraßen. Durch zahlreiche Um- und Neubauten büßte
der Breite Weg zwar viel von seinem barocken Charakter ein, galt aber in den
1920er Jahren immer noch als schönste deutsche Geschäftsstraße, bevor er zum
Ende des Zweiten Weltkrieg weitgehend in Schutt und Asche versank. In den
beiden Veranstaltungen werden die Geschichte der Bebauung des Breiten Weges
und die Baugeschichte einzelner ausgewählter Häuser und Grundstücke
dargestellt.

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo

98



Spezielle Angebote für Seniorenstudierende

Donnerstag, 12. November 2020, 15:00 – 16:30 Uhr

Vorträge zu sonstigen Wissensgebieten

S-101

Ingo Bringezu, Diplom-Philosoph, Urania Magdeburg

Magdeburger Urania e.V., 39124 Magdeburg, Nicolaiplatz 7

Alltag und Medizin im Mittelalter mit Magdeburger
Beispielen

WI

- Soziale Struktur in der Stadt
- Alltagsleben wie Wohnen, Essen, Hygiene
- Familienleben, Mann-Frau, Heirat
- Zünfte, Recht, Verwaltung, Verteidigung
- Medizin-Krankheit, Säftelehre, Religion
- Struktur der Heilenden, Ärzte, Wundärzte
- Bader, Hebammen, Konzepte und Arzneien
- Tod und Begräbnis

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo
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Donnerstag, 21. Januar 2021, 15:00 – 16:30 Uhr

Vorträge zu sonstigen Wissensgebieten

S-102

Ingo Bringezu, Diplom-Philosoph, Urania Magdeburg

Magdeburger Urania e.V., 39124 Magdeburg, Nicolaiplatz 7

Die Pest in Magdeburg - Szenen eines Leidensweges

WI

- Magdeburg im 14. Jahrhundert
- Krankheit, Medizin und Tod
- Die Pest – Entstehung, Symptome, Behandlung
- Erklärungsversuche im 14. Jahrhundert
- Die Pest in Magdeburg – Verläufe bis 1503
- Die Pestordnung in der Stadt
- Auswirkung auf Wirtschaft und Soziales
- Geißlerbewegung und Judenprogrome

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo
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Spezielle Angebote für Seniorenstudierende

Montag, 2. November 2020, 11:15 - 12:45 Uhr

Vorträge zu regionalen Themen

S-99

Dipl.-Ing. Herbert Umlauft

Die Info erfolgt erst nach der Anmeldung. Auch ist eine Angabe zur TN-Anzahl erst
mit der Raumzuweisung möglich, da sie abhängig von der Raumgröße ist. Siehe
auch die Hinweise unter Punkt 9 in den Informationen zum Programm.

Magdeburg Neu Olvenstedt

RT

Darstellung der Stadtgeschichte von der Planung bis zur Fertigstellung sowie der
Umbau, die Kunst und die Gestaltungsideen.

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo
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dienstags, 26.1.2021, 2.2.2021, jeweils 9:15 - 10:45 Uhr

Vorträge zu überregionalen Themen

S-100

Dr. Antonio Roselli, OVGU, Zentrum für Wiss. Weiterbildung

Die Info erfolgt erst nach der Anmeldung. Auch ist eine Angabe zur TN-Anzahl erst
mit der Raumzuweisung möglich, da sie abhängig von der Raumgröße ist. Siehe
auch die Hinweise unter Punkt 9 in den Informationen zum Programm.

Italien - Landeskunde

ÜRT

Es gibt viele Möglichkeiten, sich Italien anzunähern. Die Veranstaltung will einige
dieser Möglichkeiten präsentieren und diskutieren.
Im Mittelpunkt stehen:
- Linker und rechter Terrorismus
- Politische Landschaft seit 1994 („Seconda Repubblica“)
- Familien- und Frauenbild
- Aktuelle Debatten (z.B. Flüchtlingsfrage)
- Deutsch-Italienische Verhältnisse

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo
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Spezielle Angebote für Seniorenstudierende

Donnerstag, 12. November 2020, 15:00 – 16:30 Uhr

Vorträge zu sonstigen Wissensgebieten

S-101

Ingo Bringezu, Diplom-Philosoph, Urania Magdeburg

Magdeburger Urania e.V., 39124 Magdeburg, Nicolaiplatz 7

Alltag und Medizin im Mittelalter mit Magdeburger
Beispielen

WI

- Soziale Struktur in der Stadt
- Alltagsleben wie Wohnen, Essen, Hygiene
- Familienleben, Mann-Frau, Heirat
- Zünfte, Recht, Verwaltung, Verteidigung
- Medizin-Krankheit, Säftelehre, Religion
- Struktur der Heilenden, Ärzte, Wundärzte
- Bader, Hebammen, Konzepte und Arzneien
- Tod und Begräbnis

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo

101

Donnerstag, 21. Januar 2021, 15:00 – 16:30 Uhr

Vorträge zu sonstigen Wissensgebieten

S-102

Ingo Bringezu, Diplom-Philosoph, Urania Magdeburg

Magdeburger Urania e.V., 39124 Magdeburg, Nicolaiplatz 7

Die Pest in Magdeburg - Szenen eines Leidensweges

WI

- Magdeburg im 14. Jahrhundert
- Krankheit, Medizin und Tod
- Die Pest – Entstehung, Symptome, Behandlung
- Erklärungsversuche im 14. Jahrhundert
- Die Pest in Magdeburg – Verläufe bis 1503
- Die Pestordnung in der Stadt
- Auswirkung auf Wirtschaft und Soziales
- Geißlerbewegung und Judenprogrome

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo

102



Spezielle Angebote für Seniorenstudierende

Donnerstag, 19. November 2020, 15:00 – 16:30 Uhr

Vorträge zu sonstigen Wissensgebieten

S-105

Ingo Bringezu, Diplom-Philosoph, Urania Magdeburg

Magdeburger Urania e.V., 39124 Magdeburg, Nicolaiplatz 7

Kaffee - Geschichte eines Welterfolges

WI

- Legenden der Kaffeeentdeckung
- Kaffee im alten Arabien
- Der Kaffee erobert Europa
- Kaffee in Deutschland
- Das Kaffeekränzchen - Ritual gebildeter Damen
- Kaffeeanbau, Verarbeitung und Sorten
- Die richtige Kaffeezubereitung
- Kaffee und Gesundheit aus wissenschaftlicher Sicht
- Fairtrade und Bio-Kaffee
Vortrag mit kleiner Verkostung
Kosten: 3,00 € je Teilnehmer*in für die Verkostung

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo

105

Donnerstag, 3. Dezember 2020, 15:00 – 16:30 Uhr

Vorträge zu sonstigen Wissensgebieten

S-106

Ingo Bringezu, Diplom-Philosoph, Urania Magdeburg

Magdeburger Urania e.V., 39124 Magdeburg, Nicolaiplatz 7

Schokolade - Speise der Götter? Eine sozio-kulturelle
Betrachtung

WI

- Geschichte der Schokolade
- Kakaoanbau, Ernte, Sorten, Verarbeitung
- Der Fluch der Monokultur am Beispiel Ghanas
- Schokolade in Europa
- Vom Getränk zur Schokoladentafel
- Von der Bohne zum fertigen Produkt
- Schokolade aus ernährungswissenschaftlicher Sicht
- Fairtrade und Bio bei Schokoprodukten
Vortrag mit kleiner Verkostung
Kosten: 3,00 € je Teilnehmer*in für die Verkostung

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo
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Spezielle Angebote für Seniorenstudierende

dienstags, 3.11.2020, 10.11.2020, 17.11.2020
jeweils 13:15 - 14:45 Uhr

Vorträge zu sonstigen Wissensgebieten

S-103

Dipl.-Ing. Kurt Bosse

Die Info erfolgt erst nach der Anmeldung. Auch ist eine Angabe zur TN-Anzahl erst
mit der Raumzuweisung möglich, da sie abhängig von der Raumgröße ist. Siehe
auch die Hinweise unter Punkt 9 in den Informationen zum Programm.

Energie im Haushalt

WI

Informationen rund um die Energie
- Betrachtungen zum Energieverbrauch im privaten Haushalt
- Auflistung des Energieverbrauchs von diversen elektrischen Geräten
- Wie lässt sich der Energieverbrauch senken?
- Lichtoptimierung und LED-Informationen
- Stromausfall – was nun?
- Wie messe ich den Energieverbrauch?
- Wärmebedarf für ein Wohnhaus
- Vergleich von Heizungsanlagen
- Infrarotheizung – eine Alternative?
- Brennstoffzellenmodul für das Haus
- Der Energieausweis

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo
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Donnerstag, 18. Februar 2021, 15:00 – 16:30 Uhr

Vorträge zu sonstigen Wissensgebieten

S-104

Ingo Bringezu, Diplom-Philosoph, Urania Magdeburg

Magdeburger Urania e.V., 39124 Magdeburg, Nicolaiplatz 7

In fester Stellung - Dienstbotenschicksale im
wilhelminischen Kaiserreich

WI

- Die Gesindeordnung
- Soziale Herkunft der Dienstboten
- Vermittlung, Dienstbereiche, Vertrag, Entlohnung
- Arbeitszeit und Bedingungen
- Beziehung zwischen Herrschaft und Dienstboten
- Wohnverhältnisse und Freizeit
- Dienstboten wehren sich - Dienstbotenvereine

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo

104



Spezielle Angebote für Seniorenstudierende

Donnerstag, 19. November 2020, 15:00 – 16:30 Uhr

Vorträge zu sonstigen Wissensgebieten

S-105

Ingo Bringezu, Diplom-Philosoph, Urania Magdeburg

Magdeburger Urania e.V., 39124 Magdeburg, Nicolaiplatz 7

Kaffee - Geschichte eines Welterfolges

WI

- Legenden der Kaffeeentdeckung
- Kaffee im alten Arabien
- Der Kaffee erobert Europa
- Kaffee in Deutschland
- Das Kaffeekränzchen - Ritual gebildeter Damen
- Kaffeeanbau, Verarbeitung und Sorten
- Die richtige Kaffeezubereitung
- Kaffee und Gesundheit aus wissenschaftlicher Sicht
- Fairtrade und Bio-Kaffee
Vortrag mit kleiner Verkostung
Kosten: 3,00 € je Teilnehmer*in für die Verkostung

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo

105

Donnerstag, 3. Dezember 2020, 15:00 – 16:30 Uhr

Vorträge zu sonstigen Wissensgebieten

S-106

Ingo Bringezu, Diplom-Philosoph, Urania Magdeburg

Magdeburger Urania e.V., 39124 Magdeburg, Nicolaiplatz 7

Schokolade - Speise der Götter? Eine sozio-kulturelle
Betrachtung

WI

- Geschichte der Schokolade
- Kakaoanbau, Ernte, Sorten, Verarbeitung
- Der Fluch der Monokultur am Beispiel Ghanas
- Schokolade in Europa
- Vom Getränk zur Schokoladentafel
- Von der Bohne zum fertigen Produkt
- Schokolade aus ernährungswissenschaftlicher Sicht
- Fairtrade und Bio bei Schokoprodukten
Vortrag mit kleiner Verkostung
Kosten: 3,00 € je Teilnehmer*in für die Verkostung

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo
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Spezielle Angebote für Seniorenstudierende

Freitag, 13. November 2020, 10:00 Uhr
max. 20 Personen

Regionale Besichtigungen

S-108

Dr. Reinhard Olma, Uwe Lachmuth

Egeln (eigene Anreise - Linienbus oder eigener PKW)
Treffpunkt: Breiteweg, Ecke Mühlenstraße, direkt an der Klosterkirche
Die Teilnehmer*innen, die mit dem Bus anreisen, werden vom ZOB Egeln abgeholt
und wieder hingebracht.

Egeln: Klosterkirche St. Marienstuhl inkl. Ausstellung
und Wasserburg

RB

Klosterkirche
Die Klosterkirche St. Marienstuhl in Egeln ist in Verbindung mit ihrer Architektur
einer der schönsten Barockräume in Sachsen-Anhalt. Im 13. Jahrhundert
gegründet, war das Kloster natürlich auch aufgrund der hohen Qualität des
Bodens der Klostergüter eine bedeutende wirtschaftliche Macht in der Region.
Auch in den Zeiten der Reformation blieb das Kloster katholischer Konfession und
wurde erst 1809 durch Jerome von Westfalen aufgehoben. Die Kirche ist in ihrem
jetzigen Zustand von 1732 bis 1734 erbaut; sie ist vermutlich das dritte
Kirchengebäude auf dem Gelände des Klosters. Die Führung zeigt ausführlich die
Kirche und ihre Schätze. Darüber hinaus geht sie auch durch die bedeutende
Ausstellung, die u. a. sakrale Gebrauchsgegenstände und einen atemberaubenden
Paramentenschatz präsentiert.
Wasserburg
Die um 1200 zum Schutz einer wichtigen Bodefurth erbaute Wasserburg in Egeln
kam 1430 an die Magdeburger Domherren, die 1547 wegen Einführung der
Reformation in Magdeburg mit dem kompletten Domschatz nach Egeln flohen und
dort von Magdeburger Truppen belagert wurden. Im 30-jährigen Krieg residierte
hier der schwedische Feldmarschall Johann Baner und danach kamen Stadt und
Burg an den preußischen König, der sie zur Domäne ausbauen ließ. Bedeutende
Gäste wie Königin Luise, General Bernadotte oder Blücher waren hier zu Gast.
Egeln selbst war bis in das 19. Jahrhundert für sein „Egelei Bier“ und die
Frühjahrsmärkte, bei denen hauptsächlich Hamsterfelle gehandelt wurden,
bekannt. Bei einer 1,5-stündigen Führung können Sie mehr über die Geschichte
von Stadt und Burg erfahren und die Anlage vom Burgverlies bis zum Bergfried
entdecken
Ablauf:
9:05 Uhr Abfahrt mit Linienbus vom ZOB Magdeburg (Fahrzeit kann sich noch
geringfügig ändern) Fahrpreis ca. 4,30 Euro
10:00 Uhr Kirchenführung Klosterkirche
11:30 Uhr Mittagspause (Gaststätten und Imbiss stehen zur Verfügung)
12:30 Uhr Führung Stadt Egeln und Wasserburg
14:25 Uhr Rückfahrt mit Linienbus vom ZOB Egeln (alternativ auch 15:25 Uhr
möglich); gleicher Fahrpreis

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo
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Spezielle Angebote für Seniorenstudierende

Montag, 26. Oktober 2020, 11:00 – 12:30 Uhr

Regionale Besichtigungen

S-107

Dipl.oec. Olaf Freymark, „Studieren ab 50“

Treffpunkt Campus, Universitätsplatz 2, Gebäude 4, Rektorat

Campus OVGU: Rundgang durch die Universität

RB

Bei einem Rundgang werden wir den Universitätscampus und die anderen
Forschungseinrichtungen an der Elbe näher kennen lernen. Dabei werde ich Ihnen
einzelne Standorte der Universität und deren Aufgabengebiete näher erklären.
Weiterhin berichte ich über Aktuelles aus der Universität.

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo
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Spezielle Angebote für Seniorenstudierende

Freitag, 13. November 2020, 10:00 Uhr
max. 20 Personen

Regionale Besichtigungen

S-108

Dr. Reinhard Olma, Uwe Lachmuth

Egeln (eigene Anreise - Linienbus oder eigener PKW)
Treffpunkt: Breiteweg, Ecke Mühlenstraße, direkt an der Klosterkirche
Die Teilnehmer*innen, die mit dem Bus anreisen, werden vom ZOB Egeln abgeholt
und wieder hingebracht.

Egeln: Klosterkirche St. Marienstuhl inkl. Ausstellung
und Wasserburg

RB

Klosterkirche
Die Klosterkirche St. Marienstuhl in Egeln ist in Verbindung mit ihrer Architektur
einer der schönsten Barockräume in Sachsen-Anhalt. Im 13. Jahrhundert
gegründet, war das Kloster natürlich auch aufgrund der hohen Qualität des
Bodens der Klostergüter eine bedeutende wirtschaftliche Macht in der Region.
Auch in den Zeiten der Reformation blieb das Kloster katholischer Konfession und
wurde erst 1809 durch Jerome von Westfalen aufgehoben. Die Kirche ist in ihrem
jetzigen Zustand von 1732 bis 1734 erbaut; sie ist vermutlich das dritte
Kirchengebäude auf dem Gelände des Klosters. Die Führung zeigt ausführlich die
Kirche und ihre Schätze. Darüber hinaus geht sie auch durch die bedeutende
Ausstellung, die u. a. sakrale Gebrauchsgegenstände und einen atemberaubenden
Paramentenschatz präsentiert.
Wasserburg
Die um 1200 zum Schutz einer wichtigen Bodefurth erbaute Wasserburg in Egeln
kam 1430 an die Magdeburger Domherren, die 1547 wegen Einführung der
Reformation in Magdeburg mit dem kompletten Domschatz nach Egeln flohen und
dort von Magdeburger Truppen belagert wurden. Im 30-jährigen Krieg residierte
hier der schwedische Feldmarschall Johann Baner und danach kamen Stadt und
Burg an den preußischen König, der sie zur Domäne ausbauen ließ. Bedeutende
Gäste wie Königin Luise, General Bernadotte oder Blücher waren hier zu Gast.
Egeln selbst war bis in das 19. Jahrhundert für sein „Egelei Bier“ und die
Frühjahrsmärkte, bei denen hauptsächlich Hamsterfelle gehandelt wurden,
bekannt. Bei einer 1,5-stündigen Führung können Sie mehr über die Geschichte
von Stadt und Burg erfahren und die Anlage vom Burgverlies bis zum Bergfried
entdecken
Ablauf:
9:05 Uhr Abfahrt mit Linienbus vom ZOB Magdeburg (Fahrzeit kann sich noch
geringfügig ändern) Fahrpreis ca. 4,30 Euro
10:00 Uhr Kirchenführung Klosterkirche
11:30 Uhr Mittagspause (Gaststätten und Imbiss stehen zur Verfügung)
12:30 Uhr Führung Stadt Egeln und Wasserburg
14:25 Uhr Rückfahrt mit Linienbus vom ZOB Egeln (alternativ auch 15:25 Uhr
möglich); gleicher Fahrpreis

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo
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Spezielle Angebote für Seniorenstudierende

Donnerstag, 5. November 2020, 15:00 Uhr
max. 20 Personen

Regionale Besichtigungen

S-112

Dr. Wolfgang Ortlepp, OVGU

Magdeburg Rothensee (eigene Anfahrt)
Treffpunkt: an der evan. Kirche, Ecke Turm- und Krugstraße. Bei Anfahrt mit der
Straßenbahn muss beachtet werden, dass seit dem Hochwasser 2013 die Linie 10
im übrigen Stadtgebiet zwar alle 10 Minuten fährt, jede zweite Bahn aber in der
Pettenkofer Str. endet und nur alle 20 Minuten eine Direktverbindung den Ortsteil
ansteuert.

Magdeburg: Stadtteilführung Rothensee

RB

Während der Stadtteilführung (ca. 1,5 bis 2 Stunden) wird die Geschichte des über
800-jährigen Dorfes im Norden der Landeshauptstadt vorgestellt, das vor 111
Jahren in die Stadt Magdeburg eingemeindet wurde. Der nach wie vor dörflich
geprägte Kern des Stadtteils verweist auf seine Jahrhunderte alte Prägung als
Ackerbauern- und Fischerdorf. Nach der Eingemeindung von 1908 bis in die
Gegenwart widerfuhr dem Stadtteil eine rasante Entwicklung durch vielfältige
Industrialisierung, Verkehrsentwicklung und bauliche Veränderungen, ohne den
ursprünglichen Dorfcharakter zu verlieren. Diese anhaltende Entwicklung findet
ihren Ausdruck in der Architektur, in der Durchmischung von typischen
Wohnbauten der 30er Jahre des 20. Jahrhunderts und gewerbemäßiger
Durchmischung. Inzwischen erstreckt sich um die Ortslage zwischen Pettenkofer-
Brücke, östlicher Elbebegrenzung, westlicher Bahnanlagenbegrenzung und
nördlicher Autobahnbegrenzung einschließlich Mittellandkanal, Schleuse
Rothensee und ehemaligem Schiffshebewerk eine der größten und modernsten
Gewerbe- und Industrieansiedlungen der Landeshauptstadt. Diese vielschichtige
Prägung Rothensees soll anhand eines Rundgangs entlang markanter Gebäude
mit Denkmalschutzstatus aufgezeigt werden. Dabei werden soziostrukturelle,
verkehrstechnische und architektonische Bezüge ebenso ausgeführt wie auch
ökologische Aspekte im dicht genutzten urbanen Raum [Erhalt von Naturflächen
vs. Bekämpfung des extrem schädlichen Asiatischen Laubholzbockkäfers (ALB)
und Elbeverlauf (Hochwasserschutz)]. Vorgestellt wird außerdem das vielfältige
Vereinswesen in Rothensee, das wesentlich identitätsstiftende Auswirkungen für
die Bewohner hat.

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo
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Spezielle Angebote für Seniorenstudierende

Donnerstag, 5. November 2020, 10:00 – 12:00 Uhr
max. 25 Personen

Regionale Besichtigungen

S-109

Rainer Kuhn M.A., Archäologe

Magdeburg (eigene Anfahrt)
Treffpunkt: Eingang Dom, Am Domplatz 1, 39104 Magdeburg

Magdeburg: Archäologischer Spaziergang - Denkmäler
und ehemalige Grabungsflächen

RB

Der archäologische Spaziergang führt zu den Denkmälern und ehemaligen
Grabungsflächen abseits der großen Forschungsgrabungen.
Besucht werden unter anderem der Möllenvogteigarten, der Fürstenwall und der
Bereich am Domplatz 5.

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo
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Dienstag, 27. Oktober 2020, 10:30 Uhr
max. 25 Personen

Regionale Besichtigungen

S-110

Marianne Kirchner, Gästeführerin

Magdeburg (eigene Anfahrt)
Treffpunkt: Südfriedhof, 39112 Magdeburg, Eingang Leipziger Straße

Magdeburg: Der Südfriedhof

RB

Der Südfriedhof – interessantes Zeugnis Magdeburg Stadtgeschichte
Bei einem Rundgang über den Südfriedhof erfahren Sie sowohl Wissenswertes
über die Geschichte des Friedhofs als auch über ausgewählte Monumente, die an
das Wirken berühmter Magdeburger*innen erinnern.

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo

110

Freitag, 29. Januar 2021, 9:00 Uhr
max. 20 Personen

Regionale Besichtigungen

S-111

Gabriela Conrad, Öffentlichkeitsarbeit MDR

MDR Landesfunkhaus (eigene Anfahrt)
Stadtparkstraße 8, 39114 Magdeburg

Magdeburg: MDR-Landesfunkhaus Sachsen-Anhalt

RB

Während der Führung erleben wir, wie Fernsehen und Rundfunk gemacht
werden. Wir erleben modernste Technik und bekommen Einblicke in die Arbeit
der Mitarbeiter*innen des Funkhauses.

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo

111



Spezielle Angebote für Seniorenstudierende

Donnerstag, 5. November 2020, 15:00 Uhr
max. 20 Personen

Regionale Besichtigungen

S-112

Dr. Wolfgang Ortlepp, OVGU

Magdeburg Rothensee (eigene Anfahrt)
Treffpunkt: an der evan. Kirche, Ecke Turm- und Krugstraße. Bei Anfahrt mit der
Straßenbahn muss beachtet werden, dass seit dem Hochwasser 2013 die Linie 10
im übrigen Stadtgebiet zwar alle 10 Minuten fährt, jede zweite Bahn aber in der
Pettenkofer Str. endet und nur alle 20 Minuten eine Direktverbindung den Ortsteil
ansteuert.

Magdeburg: Stadtteilführung Rothensee

RB

Während der Stadtteilführung (ca. 1,5 bis 2 Stunden) wird die Geschichte des über
800-jährigen Dorfes im Norden der Landeshauptstadt vorgestellt, das vor 111
Jahren in die Stadt Magdeburg eingemeindet wurde. Der nach wie vor dörflich
geprägte Kern des Stadtteils verweist auf seine Jahrhunderte alte Prägung als
Ackerbauern- und Fischerdorf. Nach der Eingemeindung von 1908 bis in die
Gegenwart widerfuhr dem Stadtteil eine rasante Entwicklung durch vielfältige
Industrialisierung, Verkehrsentwicklung und bauliche Veränderungen, ohne den
ursprünglichen Dorfcharakter zu verlieren. Diese anhaltende Entwicklung findet
ihren Ausdruck in der Architektur, in der Durchmischung von typischen
Wohnbauten der 30er Jahre des 20. Jahrhunderts und gewerbemäßiger
Durchmischung. Inzwischen erstreckt sich um die Ortslage zwischen Pettenkofer-
Brücke, östlicher Elbebegrenzung, westlicher Bahnanlagenbegrenzung und
nördlicher Autobahnbegrenzung einschließlich Mittellandkanal, Schleuse
Rothensee und ehemaligem Schiffshebewerk eine der größten und modernsten
Gewerbe- und Industrieansiedlungen der Landeshauptstadt. Diese vielschichtige
Prägung Rothensees soll anhand eines Rundgangs entlang markanter Gebäude
mit Denkmalschutzstatus aufgezeigt werden. Dabei werden soziostrukturelle,
verkehrstechnische und architektonische Bezüge ebenso ausgeführt wie auch
ökologische Aspekte im dicht genutzten urbanen Raum [Erhalt von Naturflächen
vs. Bekämpfung des extrem schädlichen Asiatischen Laubholzbockkäfers (ALB)
und Elbeverlauf (Hochwasserschutz)]. Vorgestellt wird außerdem das vielfältige
Vereinswesen in Rothensee, das wesentlich identitätsstiftende Auswirkungen für
die Bewohner hat.

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo

112



Spezielle Angebote für Seniorenstudierende

Donnerstag, 26. November 2020, 10:00 – 12:00 Uhr
max. 10 Personen

Regionale Besichtigungen

S-115

Rainer Kuhn M.A., Archäologe

Magdeburg (eigene Anfahrt)
Treffpunkt: Dommuseum, Lothar-Kreyssig-Straße, 39104 Magdeburg

Magdeburger Dommuseum - Führung 2

RB

Am 3. November 2018 wurde das neue Magdeburger Dommuseum eröffnet. Seine
Exponate und die ihm zugrunde liegenden Erkenntnisse beruhen zum erheblichen
Teil auf archäologischen Ausgrabungen. Alle drei Zentralobjekte stammen aus
den Forschungsgrabungen von Rainer Kuhn am Domplatz (2001-2003) sowie im
Dom (2006-2010). Der Domarchäologe als bester Kenner des Komplexes wird bei
dieser Veranstaltung neben der Erläuterung der wichtigsten Exponate auch viel
Hintergrundwissen vermitteln.
Kosten: Eintritt 5,00 Euro/Person (Gruppenpreis)

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo

115

Dienstag, 3. November 2020, 10:00 Uhr
max. 15 Personen

Regionale Besichtigungen

S-116

Maria Willmann, Gästeführerin

Magdeburg (eigene Anfahrt)
Treffpunkt: Eingang St. Petrikirche

Magdeburger St. Petrikirche und Magdalenenkapelle

RB

Seit ca. 960 Jahren steht die Petrikirche auf dem Petersberg an der Elbe. Zuerst
vor den Stadtmauern, mittlerweile fast mitten in Magdeburg. Jedoch hat sie sich in
dieser Zeit mehrmals verändert. Die Erbauung der Petrikirche begann im Jahre
1150. Sie wurde als Dorfkirche der Ortschaft Frose genutzt. Dieses Fischerdorf lag
an der Elbe außerhalb der Stadtmauer Magdeburgs. Frau Willmann wird bei
einem Rundgang die Geschichte und Architektur der Kirche erläutern. Danach
besuchen wir die Magdalenenkapelle.

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo

116

Spezielle Angebote für Seniorenstudierende

Dienstag, 10. November 2020, 10:00 Uhr
max. 15 Personen

Regionale Besichtigungen

S-113

Maria Willmann, Gästeführerin

Magdeburg (eigene Anfahrt)
Treffpunkt: Wallonerkirche, Wallonerberg, 39104 Magdeburg

Magdeburg: Wallonerkirche

RB

Im Jahre 1285 wurde in der Nähe des Elbufers ein Augustinerkloster gegründet,
das aber mit der Einführung der Reformation von den Mönchen verlassen wurde.
1694 erhielt die reformierte Wallonergemeinde die zugehörige Kirche, die seitdem
Wallonerkirche hieß. Im zweiten Weltkrieg wurde die Kirche ein Opfer der
Bomben. 1967 begann der Wiederaufbau. Heute steht im südlichen Seitenschiff die
Telemann-Glocke, die urspünglich zur Heilig-Geist-Kirche gehörte und 1683 vom
Magdeburger Glockengießer Jacob Wentzel gegossen wurde. Auf der Glocke sind
ein Kruzifix und eine Taube als Symbol des Heiligen Geistes und die Namen der
Pastoren, Kirchenväter und Kirchenältesten dargestellt. (Quelle: MMKT)

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo

113

Donnerstag, 29. Oktober 2020, 10:00 – 12:00 Uhr
max. 10 Personen

Regionale Besichtigungen

S-114

Rainer Kuhn M.A., Archäologe

Magdeburg (eigene Anfahrt)
Treffpunkt: Dommuseum, Lothar-Kreyssig-Straße, 39104 Magdeburg

Magdeburger Dommuseum - Führung 1

RB

Am 3. November 2018 wurde das neue Magdeburger Dommuseum eröffnet. Seine
Exponate und die ihm zugrunde liegenden Erkenntnisse beruhen zum erheblichen
Teil auf archäologischen Ausgrabungen. Alle drei Zentralobjekte stammen aus
den Forschungsgrabungen von Rainer Kuhn am Domplatz (2001-2003) sowie im
Dom (2006-2010). Der Domarchäologe als bester Kenner des Komplexes wird bei
dieser Veranstaltung neben der Erläuterung der wichtigsten Exponate auch viel
Hintergrundwissen vermitteln.
Kosten: Eintritt 5,00 Euro/Person (Gruppenpreis)

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo

114



Spezielle Angebote für Seniorenstudierende

Donnerstag, 26. November 2020, 10:00 – 12:00 Uhr
max. 10 Personen

Regionale Besichtigungen

S-115

Rainer Kuhn M.A., Archäologe

Magdeburg (eigene Anfahrt)
Treffpunkt: Dommuseum, Lothar-Kreyssig-Straße, 39104 Magdeburg

Magdeburger Dommuseum - Führung 2

RB

Am 3. November 2018 wurde das neue Magdeburger Dommuseum eröffnet. Seine
Exponate und die ihm zugrunde liegenden Erkenntnisse beruhen zum erheblichen
Teil auf archäologischen Ausgrabungen. Alle drei Zentralobjekte stammen aus
den Forschungsgrabungen von Rainer Kuhn am Domplatz (2001-2003) sowie im
Dom (2006-2010). Der Domarchäologe als bester Kenner des Komplexes wird bei
dieser Veranstaltung neben der Erläuterung der wichtigsten Exponate auch viel
Hintergrundwissen vermitteln.
Kosten: Eintritt 5,00 Euro/Person (Gruppenpreis)

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo

115

Dienstag, 3. November 2020, 10:00 Uhr
max. 15 Personen

Regionale Besichtigungen

S-116

Maria Willmann, Gästeführerin

Magdeburg (eigene Anfahrt)
Treffpunkt: Eingang St. Petrikirche

Magdeburger St. Petrikirche und Magdalenenkapelle

RB

Seit ca. 960 Jahren steht die Petrikirche auf dem Petersberg an der Elbe. Zuerst
vor den Stadtmauern, mittlerweile fast mitten in Magdeburg. Jedoch hat sie sich in
dieser Zeit mehrmals verändert. Die Erbauung der Petrikirche begann im Jahre
1150. Sie wurde als Dorfkirche der Ortschaft Frose genutzt. Dieses Fischerdorf lag
an der Elbe außerhalb der Stadtmauer Magdeburgs. Frau Willmann wird bei
einem Rundgang die Geschichte und Architektur der Kirche erläutern. Danach
besuchen wir die Magdalenenkapelle.

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo

116



Spezielle Angebote für Seniorenstudierende

Montag, 23. November 2020, 15:15 -16:45 Uhr

Projektarbeit

S-119

Prof. Dr. Wolfgang Lehmann, Dr. Inge Jüling

Die Info erfolgt erst nach der Anmeldung. Auch ist eine Angabe zur TN-Anzahl erst
mit der Raumzuweisung möglich, da sie abhängig von der Raumgröße ist. Siehe
auch die Hinweise unter Punkt 9 in den Informationen zum Programm.

Buchpräsentation: Auch alte Bäume wachsen noch. Zur
Psychologie des höheren Lebensalters - mit Aufgaben
und Übungen für Hirn und Hand

PRO

Seit vielen Semestern läuft im Programm „Studieren ab 50“ ein von Prof.
Lehmann und Dr. Jüling geleitetes Forschungsprojekt über die Psychologie des
höheren Lebensalters. Die Ergebnisse erscheinen im Herbst im Springer Verlag
und sollen nun vorgestellt werden.
Das Buch Auch alte Bäume wachsen noch. Zur Psychologie des höheren
Lebensalters - mit Aufgaben und Übungen für Hirn und Hand hilft Ihnen dabei, mit
zunehmendem Alter geistig leistungsfähig zu bleiben, um weiterhin
selbstbestimmt zu leben. Denn: Egal, wie alt ein Baum aussieht und egal, wie alt
er tatsächlich ist, er kann immer noch aus seinem alten Holz neu austreiben.
Genauso hat es jeder auch im höheren Lebensalter selbst in der Hand, Neues zu
lernen und so zu trainieren, dass die geistigen Reserven möglichst lange erhalten
und genutzt werden können – wollen Sie das?
Was wir nicht benutzen, verkümmert. Wenn Sie bereit sind, mit Hirn und Hand
aktiv zu sein und durchzuhalten, können Sie Ihre geistige Leistungsfähigkeit mit
Hilfe dieses Buches stabilisieren und vielleicht teilweise sogar steigern.

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo

119

dienstags, 13:15 – 14:45 Uhr  (außer 5.1.2021)

Projektarbeit

S-120

Prof. Dr. Kerstin Eschwege, FH Potsdam

Die Info erfolgt erst nach der Anmeldung. Auch ist eine Angabe zur TN-Anzahl erst
mit der Raumzuweisung möglich, da sie abhängig von der Raumgröße ist. Siehe
auch die Hinweise unter Punkt 9 in den Informationen zum Programm.

Erinnerungswerkstatt

PRO

Sie werden dazu eingeladen, sich auf die Spuren Ihrer Lebensgeschichte und die
Ihrer Familie zu begeben. Dabei steht die Erinnerung an Ihre Kindheit im
Vordergrund von Erzählungen, Forschungsthemen oder das Sammeln von
Objekten. Jede Veranstaltung steht unter einer anderen Thematik (Familie, Schule,
Kriegserlebnisse, Nachkriegszeit, Familie und Werdegang). Dabei setzen Sie sich
mit Ihrer Geschichte auseinander und können Ihre Erinnerungen als eigene
Memoiren niederschreiben.

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo

120

Spezielle Angebote für Seniorenstudierende

Mittwoch, 20. Januar 2021, 14:00 - 15:30 Uhr

Regionale Besichtigungen

S-117

Stadtbibliothek Magdeburg, Dr. Cornelia Poenicke (Leiterin)
Dr. Maik Hattenhorst

Zentralbibliothek Magdeburg, Breiter Weg 109, Foyer

Magdeburger Stadtbibliothek: Die historischen Schätze
der Stadtbibliothek Magdeburg – Führung durch den
Altbestand

RB

Die Stadtbibliothek Magdeburg verfügt über Sondersammlungen und historische
Bestände aus 5 Jahrhunderten, beginnend mit den überlieferten Magdeburger
Frühdrucken aus der Zeit der Reformation, die in einem gesonderten Kabinett
präsentiert werden, über Sachbücher ganz unterschiedlicher Wissensgebiete bis
hin zu Romanen regionaler und lokaler Autoren sowie Zeugnissen wie Zeitungen
und Periodika. In der Führung werden zudem die wichtigsten Etappen in der
Entwicklung der annähernd 500 Jahre währenden Institution vermittelt und die
aktuellen Herausforderungen im digitalen Zeitalter skizziert.

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo

117

Mittwoch, 4. November 2020, 10:00 - 14:00 Uhr
max. 15 Personen

Regionale Besichtigungen

S-118

Manfred Kuhnert, Förderverein Kirche St. Nikolaus in Nedlitz

Nedlitz Sankt Nikolaus Kirche (eigene Anreise)
(z.B. ab 9:12 Uhr ZOB MD mit Bus 720 Richtung Loburg)

Nedlitz: St. Nikolaus Kirche Tod- und Begräbniskultur
und „Nedlitzer Mumien“

RB

1. Besichtigung der St. Nikolaus Kirche Nedlitz als eine der ältesten Kirchen östlich
der Elbe. Erläuterungen zur wechselvollen Geschichte der Kirche mit den über
800-jährigen Grabplatten.
2. Besichtigung der Mumien mit Informationen über die Mumifizierung, der
Auswertung der wissenschaftlichen Untersuchung in Bern/Schweiz und der Suche
nach der Mumie Frau Pforte und der DNA-Bestimmung durch das Institut für
Mumien und den Iceman, EURAC, Bozen (Italien).
3. Besichtigung der Erinnerungsstätte 1813 auf dem „Nedlitzer Kien Berg“.
Hinweis: Bitte der Witterung entsprechende Kleidung tragen. Wenn vorhanden,
bringen Sie bitte ein Fernglas mit.
Kosten: vorauss. 3,00 € pro Person

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo

118



Spezielle Angebote für Seniorenstudierende

Montag, 23. November 2020, 15:15 -16:45 Uhr

Projektarbeit

S-119

Prof. Dr. Wolfgang Lehmann, Dr. Inge Jüling

Die Info erfolgt erst nach der Anmeldung. Auch ist eine Angabe zur TN-Anzahl erst
mit der Raumzuweisung möglich, da sie abhängig von der Raumgröße ist. Siehe
auch die Hinweise unter Punkt 9 in den Informationen zum Programm.

Buchpräsentation: Auch alte Bäume wachsen noch. Zur
Psychologie des höheren Lebensalters - mit Aufgaben
und Übungen für Hirn und Hand

PRO

Seit vielen Semestern läuft im Programm „Studieren ab 50“ ein von Prof.
Lehmann und Dr. Jüling geleitetes Forschungsprojekt über die Psychologie des
höheren Lebensalters. Die Ergebnisse erscheinen im Herbst im Springer Verlag
und sollen nun vorgestellt werden.
Das Buch Auch alte Bäume wachsen noch. Zur Psychologie des höheren
Lebensalters - mit Aufgaben und Übungen für Hirn und Hand hilft Ihnen dabei, mit
zunehmendem Alter geistig leistungsfähig zu bleiben, um weiterhin
selbstbestimmt zu leben. Denn: Egal, wie alt ein Baum aussieht und egal, wie alt
er tatsächlich ist, er kann immer noch aus seinem alten Holz neu austreiben.
Genauso hat es jeder auch im höheren Lebensalter selbst in der Hand, Neues zu
lernen und so zu trainieren, dass die geistigen Reserven möglichst lange erhalten
und genutzt werden können – wollen Sie das?
Was wir nicht benutzen, verkümmert. Wenn Sie bereit sind, mit Hirn und Hand
aktiv zu sein und durchzuhalten, können Sie Ihre geistige Leistungsfähigkeit mit
Hilfe dieses Buches stabilisieren und vielleicht teilweise sogar steigern.

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo

119

dienstags, 13:15 – 14:45 Uhr  (außer 5.1.2021)

Projektarbeit

S-120

Prof. Dr. Kerstin Eschwege, FH Potsdam

Die Info erfolgt erst nach der Anmeldung. Auch ist eine Angabe zur TN-Anzahl erst
mit der Raumzuweisung möglich, da sie abhängig von der Raumgröße ist. Siehe
auch die Hinweise unter Punkt 9 in den Informationen zum Programm.

Erinnerungswerkstatt

PRO

Sie werden dazu eingeladen, sich auf die Spuren Ihrer Lebensgeschichte und die
Ihrer Familie zu begeben. Dabei steht die Erinnerung an Ihre Kindheit im
Vordergrund von Erzählungen, Forschungsthemen oder das Sammeln von
Objekten. Jede Veranstaltung steht unter einer anderen Thematik (Familie, Schule,
Kriegserlebnisse, Nachkriegszeit, Familie und Werdegang). Dabei setzen Sie sich
mit Ihrer Geschichte auseinander und können Ihre Erinnerungen als eigene
Memoiren niederschreiben.

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo

120



Spezielle Angebote für Seniorenstudierende

dienstags, 13:15 – 14:45 Uhr  (außer 5.1.2021)

Projektarbeit

S-122

Dr. Gabriele Czech, Germanistin

Die Info erfolgt erst nach der Anmeldung. Auch ist eine Angabe zur TN-Anzahl erst
mit der Raumzuweisung möglich, da sie abhängig von der Raumgröße ist. Siehe
auch die Hinweise unter Punkt 9 in den Informationen zum Programm.

Schreibwerkstatt

PRO

Wir schreiben auch im WiSe weiter. Weil theoretisches Rüstzeug auch sein muss,
wollen wir, wenn es sich für das „Handwerk“ des Schreibens als notwendig
erweist, gemeinsam darüber diskutieren. Wir diskutieren (anhand von
Beispielen/Texten von Teilnehmer*innen), wie man zu Themen, Schreibanlässen
und Geschichten kommt. Wie entsteht eine gute Geschichte, ein guter lyrischer
Text, was sollte man, wenn man künftige Leser*innen im Blick hat, beachten, um
spannend, interessant, ja fesselnd zu schreiben. Hierbei werden besonders
Ereignisse im Alltag, Autobiographisches, Geschichten aus der Wendezeit und der
Zeit danach den Rahmen bilden. Interessent*innen, die bisher an der
Schreibwerkstatt nicht teilgenommen haben, können ohne Schwierigkeiten die
Fortsetzung der Veranstaltung besuchen.

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo

122

Spezielle Angebote für Seniorenstudierende

dienstags, 13:00 – 15:00 Uhr (Einzeltermine siehe Inhalt)

Projektarbeit

S-121

Dr. Annika Felix, Wiss. Mitarbeiterin, Hochschulforschung und
Professionalisierung der akademischen Lehre, OVGU
Jasmin Dabitz, Studentische Hilfskraft

Die Info erfolgt erst nach der Anmeldung. Auch ist eine Angabe zur TN-Anzahl erst
mit der Raumzuweisung möglich, da sie abhängig von der Raumgröße ist. Siehe
auch die Hinweise unter Punkt 9 in den Informationen zum Programm.

Forschungswerkstatt: Weiterentwicklung des
Programms Studieren ab 50 an der OVGU

PRO

Die Forschungswerkstatt ist auf zwei Semester angelegt und hat das Ziel, das
Programm „Studieren ab 50“ zu untersuchen. Im ersten Semester finden
zusammen mit den Teilnehmenden von „Studieren ab 50“ Diskussionsrunden zur
Angebotsentwicklung statt.
Es ist die Teilnahme an einzelnen oder mehreren Sitzungen möglich. Nach der
einführenden Sitzung am 3.11.2020 (Einführung und Gruppeneinteilung) stehen
folgende Schwerpunkte zur Auswahl:
· Weiterbildung in Zeiten von Corona (17.11.2020)
· Inhalte und Themen (24.11.2020)
· Gestaltung des Programmhefts (1.12.2020)
· Digitalisierung (8.12.2020)
· Sportkurse (15.12.2020)
· Projektarbeit (12.1.2021)
· Exkursionen (19.1.2021)
· Wünsche und Anregungen (26.1.2021)

Gruppengröße pro Termin: Ca. 5 Personen (die Gruppen werden in der ersten
Sitzung am 3.11.2020 eingeteilt). Bei großer Nachfrage können auch mehrere
Diskussionsrunden durchgeführt werden. Dafür werden gesonderte Termine
bekanntgegeben.
Im zweiten Semester (SoSe 2021) werden die Gruppendiskussionen gemeinsam
analysiert und für eine Ergebnispräsentation aufbereitet. Die beiden Teile (WiSe
2020/21 und SoSe 2021) können separat voneinander besucht werden.
Die Aufzeichnungen der Gruppendiskussionen werden vertraulich behandelt und
im Rahmen des Forschungsprojektes ausschließlich anonymisiert
weiterverwendet, so dass Rückschlüsse auf Ihre Person ausgeschlossen sind.

Die Veranstaltung kann vor Ort (Präsenz) oder als Videokonferenz (Online)
durchgeführt werden. Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie in Präsenz
oder Online teilnehmen möchten. Bei Interesse an der Online-Teilnahme werden
vorab gemeinsam die technischen Voraussetzungen und das Vorgehen
besprochen.

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo

121



Spezielle Angebote für Seniorenstudierende

dienstags, 13:15 – 14:45 Uhr  (außer 5.1.2021)

Projektarbeit

S-122

Dr. Gabriele Czech, Germanistin

Die Info erfolgt erst nach der Anmeldung. Auch ist eine Angabe zur TN-Anzahl erst
mit der Raumzuweisung möglich, da sie abhängig von der Raumgröße ist. Siehe
auch die Hinweise unter Punkt 9 in den Informationen zum Programm.

Schreibwerkstatt

PRO

Wir schreiben auch im WiSe weiter. Weil theoretisches Rüstzeug auch sein muss,
wollen wir, wenn es sich für das „Handwerk“ des Schreibens als notwendig
erweist, gemeinsam darüber diskutieren. Wir diskutieren (anhand von
Beispielen/Texten von Teilnehmer*innen), wie man zu Themen, Schreibanlässen
und Geschichten kommt. Wie entsteht eine gute Geschichte, ein guter lyrischer
Text, was sollte man, wenn man künftige Leser*innen im Blick hat, beachten, um
spannend, interessant, ja fesselnd zu schreiben. Hierbei werden besonders
Ereignisse im Alltag, Autobiographisches, Geschichten aus der Wendezeit und der
Zeit danach den Rahmen bilden. Interessent*innen, die bisher an der
Schreibwerkstatt nicht teilgenommen haben, können ohne Schwierigkeiten die
Fortsetzung der Veranstaltung besuchen.

Dozent

Thema

Inhalt

Veranst.-Nr

Wann

Wo

122



Inhaltsverzeichnis
Studieren ab 50

Die Pest in Magdeburg - Szenen eines Leidensweges WI

In fester Stellung - Dienstbotenschicksale im wilhelminischen Kaiserreich WI

Kaffee - Geschichte eines Welterfolges WI

Schokolade - Speise der Götter? Eine sozio-kulturelle Betrachtung WI

Conrad, Gabriela

Magdeburg: MDR-Landesfunkhaus Sachsen-Anhalt RB

Cuenin, Jocelyne

Französisch A1 - Anfänger (Gruppe 1) FS

Französisch A1 - Anfänger (Gruppe 2) FS

Französisch B2 - Selbstständige Sprachverwendung (Gruppe 1) FS

Französisch B2 - Selbstständige Sprachverwendung (Gruppe 2) FS

Czech, Gabriele, Dr.

Schreibwerkstatt PRO

Ernst, Adelheid, Dipl.-med.-päd.

Den Herbst genießen SE

Eschwege, Kerstin, Prof.

Erinnerungswerkstatt PRO

Felix, Annika, Dr.; Dabitz, Jasmin

Forschungswerkstatt: Weiterentwicklung des Programms Studieren ab 50 an der OVGU PRO

Freymark, Olaf, Dipl.oec.

Armut in der Bundesrepublik 2020 GEWI

Campus OVGU: Rundgang durch die Universität RB
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Was ist Lebensweisheit? Arthur Schopenhauer und die Möglichkeit des Glücks LIT

Käther, Sylvia
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Magdeburg: Der Südfriedhof RB

Kuhn, Rainer, M.A.
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Labouvie, Eva, Prof.
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Fit bleiben bis ins hohe Alter SK

Grimke, Marten, M.A.

Salafismus: Immer noch eine Gefahr für unsere Zivilgesellschaft? GEWI
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Bildbearbeitung mit Adobe Photoshop CC 2020 (Fortgeschrittene) PC

Hartmann, Ursula, Dipl.-Jur.

Ein Denkmal für das Magdeburger Recht GE

Heinrich, Heike

Filmseminar zum Gegenwartskino: Was uns das aktuelle Kino über uns erzählt LIT
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Roselli, Antonio, Dr.

30 Jahre Kontrollgesellschaft - Ein Rück- und Ausblick GEWI
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Theorien der Gabe - ein Überblick GEWI
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Welt der Antike: Tiere als Symbol GE
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Lehmann, Wolfgang, Prof.; Jüling, Inge, Dr.

Begabung/Hochbegabung – Mythen und Fakten, Diagnostik und Förderung SE

Buchpräsentation: Auch alte Bäume wachsen noch. Zur Psychologie des höheren
Lebensalters - mit Aufgaben und Übungen für Hirn und Hand PRO

Oertel, Joerg

Sicher Mobil - Eignung und Nichteignung zum Führen von Kraftfahrzeugen RP

Sicher Mobil - Sicher fahren mit dem Auto RP

Olma, Reinhard, Dr.; Lachmuth, Uwe

Egeln: Klosterkirche St. Marienstuhl inkl. Ausstellung und Wasserburg RB

Ortlepp, Wolfgang, Dr.

Magdeburg: Stadtteilführung Rothensee RB

Pecenka, Maik

Internet zu Zeiten der Krise. Angeleitete Selbsterkundung neuer Möglichkeiten im
digitalen Raum NM

Pfeiffer, Rüdiger, PD

Musik und Musikkultur der Vorklassik und der Wiener Klassik (ca. 1750 – 1820) KMG

Poenicke, Cornelia, Dr.; Hattenhorst, Maik, Dr.

Magdeburger Stadtbibliothek: Die historischen Schätze der Stadtbibliothek Magdeburg –
Führung durch den Altbestand RB

Pursche, Klaus, Ing.-Päd.

Der Kalibergbau der Mansfelder Kupferschieferbauenden Gewerkschaft Eisleben NA

Die Geschichte des Salzbergbaus in Bernburg und Umgebung ... (Teil 1) NA

Die Geschichte des Salzbergbaus in Bernburg und Umgebung ... (Teil 2) NA
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Weber, Thomas, PD

Archäologie aktuell GE

Wernowsky, Bettina

„DDR vorbei – und nun?“ Der Beginn der Auflösung der Staatssicherheit und die Rolle
des Bürgerkomitees GE

Wibben, Dieter, Dipl.-QiGong-Lehrer

Qigong - eine ganzheitliche Heilmethode der traditionellen asiatischen Medizin zum
aktivieren der Selbstheilungskräfte, gesund bleiben, gesund werden SK

Willmann, Maria

Magdeburg: Wallonerkirche RB

Magdeburger St. Petrikirche und Magdalenenkapelle RB

Witte, Kerstin, Prof.

Sturzprophylaxe durch altersgerechtes Karatetraining SK
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Englisch A2 (Gruppe 1) FS
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Klänge für die innere Balance und zur Stärkung der Gesundheit von Körper, Geist und
Seele SK
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Schirrmeister, Harald, Dipl.-Spanischlehrer

Spanisch A1- Anfänger FS

Spanisch: Konversationskurs für Fortgeschrittene auf B1-Niveau FS
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Skirlo, Guido, M.A.

Magdeburg - Geschichte und Baugeschichte des Breiten Wegs RT

Zur Geschichte der Juden in Magdeburg im 20. Jh. GE

Stolpe, Malte; Holzapfel, Eva
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Stroczynski, Sven, Dipl.-Lehrer
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Magdeburg Neu Olvenstedt RT
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15. Hinweise zu den Niveauangaben bei Sprachkursen

Sprachkurse: Erläuterungen zu den verschiedenen Niveauangaben

A1 – Kann vertraute, alltägliche Ausdrücke und ganz einfache Sätze verstehen und
verwenden, die auf die Befriedigung konkreter Bedürfnisse zielen. Kann sich und
andere vorstellen und anderen Leuten Fragen zu ihrer Person stellen und kann auf
Fragen dieser Art Antwort geben.

A2 – Kann Sätze und häufig gebrauchte Ausdrücke verstehen, die mit Bereichen
von ganz unmittelbarer Bedeutung zusammenhängen. Kann sich in einfachen,
routinemäßigen Situationen verständigen, in denen es um einen einfachen und
direkten Austausch von Informationen über vertraute und geläufige Dinge geht.

B1 – Kann die Hauptpunkte verstehen, wenn klare Standardsprache verwendet
wird und wenn es um vertraute Dinge aus Arbeit, Schule, Freizeit usw. geht. Kann
die meisten Situationen bewältigen, denen man auf Reisen im Sprachgebiet
begegnet. Kann sich einfach und zusammenhängend über vertraute Themen und
persönliche Interessengebiete äußern.

B2 – Kann die Hauptinhalte komplexer Texte zu konkreten und abstrakten Themen
verstehen. Kann sich so spontan und fließend verständigen, dass ein normales
Gespräch mit Muttersprachlern ohne größere Anstrengung auf beiden Seiten gut
möglich ist.

(Quelle: http://www.europaeischer-referenzrahmen.de/sprachniveau.php, die
Angaben wurden gekürzt)

Termine 2020/2021

14. Termine 2020/2021

Wintersemester 2020/21
1. Oktober 2020 - 31. März 2021

Lehrveranstaltungszeit
26. Oktober 2020 - 6. Februar 2021

Weihnachtspause
24. Dezember 2020 - 1. Januar 2021

Sommersemester 2021
1. April 2021 - 30. September 2021

Lehrveranstaltungszeit
6. April 2021 - 9. Juli 2021

Gesetzliche Feiertage
2. April 2021 (Karfreitag)
5. April 2021 (Ostermontag)
13. Mai 2021 (Himmelfahrt)
24. Mai 2021 (Pfingstmontag)
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17. Pandemiebedingte Lehrveranstaltungsklassifikationen

Präsenzveranstaltung
Keine digitalen Medien

Hybridveranstaltung
- Teilpräsenz
- Digitale Unterstützung per Zoom/Youtube/etc.
- Interaktive „digitale“ Teilnehmer*innen,
- Synchron als Livestream, ggf. mit asynchroner Videobereitstellung (Youtube,
Mediasite, etc.)

Semi-Hybridveranstaltung
- Teilpräsenz
- Digitale Unterstützung per Mediasite
- Kein(!) Livestream
- Anschließende asynchrone Videobereitstellung (Youtube, Mediasite, etc.)

Rein synchrone Onlineveranstaltung
- Keine Präsenz
- Digitale Unterstützung per Zoom/Youtube/etc.
- Interaktive „digitale“ Teilnehmer*innen
- Livestream

Onlineveranstaltung – Mix aus synchron und asynchron
- Keine Präsenz
- Digitale Unterstützung per Zoom/Youtube/etc.
- Interaktive „digitale“ Teilnehmer*innen
- Livestream und asynchrone Anteile (Videobereitstellung, etc.)

Rein asynchrone Onlineveranstaltung
- Keine Präsenz
- Ggf. Unterstützung bei Videoaufzeichnung und Bereitstellung
- Kein (!) Livestream

Hinweise zu Lehrveranstaltungsarten

16. Hinweise zu Lehrveranstaltungsarten

Hauptseminar (HS) – Ein Hauptseminar ist ein Seminar (siehe dort) für
Fortgeschrittene, d. h. für Student/innen nach dem Vordiplom bzw. der
Zwischenprüfung. Bei den in diesem Leitfaden vorkommenden Hauptseminaren ist
es im Allgemeinen nach Auskunft der jeweiligen Dozent/innen jedoch auch
fachfremden Teilnehmer/innen möglich, die Veranstaltung zu besuchen.

Proseminar (PS) – Proseminare sind Seminare für Studienanfänger/innen, das
heißt sie sind insbesondere auch für fachfremde Teilnehmer/innen geeignet, um
einen Einstieg in das betreffende Themengebiet zu erhalten.

Ringvorlesung – Vorlesungsreihe mit Vorträgen aus den verschiedensten
Fachgebieten zu einem übergeordneten Thema.

Seminar (SE) – In Seminaren wird zu einem bestimmten Thema wissenschaftlich
gearbeitet, sowohl mündlich durch Diskussionsbeiträge als auch durch Protokolle,
Thesenpapiere, Referate und andere schriftliche Arbeiten. Zumeist finden
Seminare so statt, dass sich die Teilnehmer/innen und der/die Dozent/in einmal in
der Woche für zwei Stunden treffen, in der Zeit dazwischen müssen häufig Texte
allein oder in Kleingruppen durchgearbeitet werden. Die Anzahl der
Teilnehmer/innen liegt im Allgemeinen unter dreißig.

Tutorium (TU) – Tutorien sind Übungsgruppen, in denen unter studentischer
Anleitung (Tutor/in) Stoff aus Vorlesungen oder Seminaren aufgearbeitet oder
selbstbestimmt zu Themen gearbeitet wird.

Übung (UE) – Übungen sind Gruppenveranstaltungen, in denen die Durcharbeitung
und Vertiefung des Vorlesungsstoffes (siehe unter Vorlesung), die Vermittlung von
Fertigkeiten und die Schulung in der Fachmethodik im Mittelpunkt stehen. Das
Bearbeiten von Übungsaufgaben (so ähnlich wie Hausaufgaben in der Schule)
oder bestimmten fachwissenschaftlichen Themen nimmt einen großen Raum ein.
Zumeist finden Übungen in Verbindung mit einer Vorlesung statt.

Vorlesung (VL) – Vorlesungen sind, wie der Name sagt, „Lesungen“, d. h. mehr
oder weniger freie Vorträge von Dozent/innen, in denen der Lehrstoff dargestellt
wird, häufig auch Überblicke über Sachgebiete gegeben oder größere
Zusammenhänge erläutert werden. Hauptaufgabe für die Teilnehmer/innen ist
hier das Zuhören und Mitschreiben (falls es kein Vorlesungsskript gibt). Da die
besondere Form dieser Veranstaltung es erlaubt, gibt es bei Vorlesungen keine
Begrenzung der Teilnehmer/innenzahlen außer durch die Raumgröße, d. h. es
sitzen zum Teil mehrere hundert Menschen in einer Vorlesung. Häufig werden
Vorlesungen in Verbindung mit einer Übung (siehe dort) abgehalten.
Wer „nur“ einen Einstieg oder Überblick über das betreffende Themengebiet
haben will, braucht die Übung nicht zu besuchen.
(uKw – ungerade Kalenderwoche)
(gKw – gerade Kalenderwoche)
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